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München, 27. Januar 2018

Liebe Schachfreunde,

mit diesem Antrag sollen die Geldbußen umstrukturiert werden.

Ein Ziel ist, dass jedes unbesetzte Brett eine Geldbuße zur Folge hat. Denn auch in unteren Ligen ist 
dies sowohl für den Gegner ärgerlich, der um den Genuss einer Schachpartie gebracht wird, als auch für
am unmittelbaren Wettkampf unbeteiligte Dritte, die in einem Vollrundenturnier auch betroffen sein 
können.

Ein weiteres Ziel ist, der Bedeutung der Bezirksliga und der A-Klasse Rechnung zu tragen, indem die 
Geldbuße pro Brett hier erhöht wird. Insbesondere der Aspekt der Wettbewerbsverzerrung spielt hier 
eine Rolle.

Desweiteren fehlte bisher eine explizite Regelung für Rückzüge, die ergänzt werden soll.

Für die Turnierordnung beantrage ich deshalb folgende Änderung:

Aktuelle Fassung der Turnierordnung Beantragte Fassung der Turnierordnung
(Die Änderung ist farblich hervorgehoben.)

§ 40 Unbesetzte Bretter

(1) Wenn bei einer Mannschaft Bretter unbesetzt 
bleiben oder wegen unzulässigen Spieleinsatzes 
gestrichen werden, so verhängt der Spielleiter eine
Geldbuße von 10,00 €
a) in der Bezirksliga und der A-Klasse für jedes 
dieser Bretter,
b) in der B- und C-Klasse ab dem zweiten dieser 
Bretter für jedes Brett,
c) in der D-Klasse ab dem dritten dieser Bretter 
für jedes Brett.
Falls nur die Brettfolge unzulässig ist, wird keine 
Geldbuße verhängt.

(2) Tritt eine Mannschaft unentschuldigt zu einem 
Wettkampf nicht an, so verhängt der
Spielleiter zusätzlich eine Geldbuße von 20,00 €.

§ 40 Unbesetzte Bretter

(1) Wenn bei einer Mannschaft Bretter unbesetzt 
bleiben oder wegen unzulässigen Spieleinsatzes 
gestrichen werden, so verhängt der Spielleiter für 
jedes dieser Bretter folgende Geldbuße:
• Bezirksliga und A-Klasse: 20,00 €
• B- und C- Klasse: 10,00 €
• D- und E-Klasse: 5,00 €
Falls nur die Brettfolge unzulässig ist, wird keine 
Geldbuße verhängt.

(2) Tritt eine Mannschaft unentschuldigt zu einem 
Wettkampf nicht an, so verhängt der
Spielleiter zusätzlich eine Geldbuße von 50,00 €.



(3) Wird eine Mannschaft nach Bekanntgabe der 
Gruppeneinteilung zurückgezogen, so gilt
sie für die noch nicht gespielten Runden als nicht 
angetreten.

§ 41 Maximale Geldbußen

Übersteigt die Summe der Geldbußen einer 
Mannschaft
• der Bezirksliga 250 €,
• der A-Klasse 200 €,
• der B-Klasse 150 €,
• der C-Klasse oder D-Klasse 100 €,
so wird die Gesamtsumme auf diesen Betrag 
reduziert.

(3) Wird eine Mannschaft nach Bekanntgabe der 
Gruppeneinteilung zurückgezogen, so gilt
sie für die noch nicht gespielten Runden als nicht 
angetreten. Es wird folgende Geldbuße verhängt:
• Bezirksliga und A-Klasse: 200,00 €
• B- und C- Klasse: 100,00 €
• D- und E-Klasse: 50,00 €
Vorherige Geldbußen der Mannschaften verfallen.

Jan Englert


